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In unseren Gedanken läuft viel mehr als uns manchmal 
bewusst oder lieb ist. Dort beginnen Taten und Worte (s. 
Sprüche 4,23). Wenn wir dort ansetzen und lernen den Kampf 
zu gewinnen, werden sich die Kämpfe um uns herum 
vermindern. Der Helm des Heils der Waffenrüstung wird dann 
sehr praktisch. 

_________________________________________
_________________________________________
_________________________________________ 
 

2. Korinther 10,3-6 
Der Kampf, der hier erwähnt ist, findet in unseren Gedanken 
statt. Wir kämpfen immer noch nicht gegen Fleisch und Blut – 
auch nicht gegen unser eigenes. Sondern gegen mächtige 
Gewalten. Nun aber auch gegen die Gedankenfestungen in 
unserem Kopf. Sämtliche Gedanken, die nicht im Einklang mit 
Gottes Gedanken sind, müssen eingerissen werden. 

_________________________________________
_________________________________________
_________________________________________ 
 

Gedankengebäude sind festgefahrene Gedanken, 
Festlegungen sowie Lügen, die wir über Gott oder über uns 
selbst glauben. Der wichtigste Gedanke, den du hast, ist, was 
du denkst, dass die wichtigste Person in deinem Leben über 
dich denkt. Zum einen setzt dies voraus, dass wir wissen, was 
diese Person wirklich denkt und zum andern sollten wir 
sicherstellen, dass diese Person wirklich Gott ist, weil nur von 
ihm die komplette Wahrheit fliesst.  
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Gedanken haben den grössten Einfluss auf unser Leben. 
Darum macht es einen so grossen Unterschied, wenn wir 
diesen Kampf gewinnen. Dies ist sogar neurologisch bestätigt.  
Unsere Gedanken formen Eiweissformationen in unserem 
Gehirn, welche unseren ganzen Körper beeinflussen. Diese 
sehen aus wie Bäume. Wenn sie gesund sind, haben sie einen 
positiven Einfluss auf unser Leben, und wenn sie giftig sind, 
vergiften sie unser Leben im wahrsten Sinne des Wortes.  
Wir sind unseren Gedanken jedoch nicht einfach ausgeliefert, 
sondern können sie gefangen nehmen. Wir entscheiden, was 
in unserem Gehirn Platz bekommt und was wir wachsen 
lassen.  
Ein erster Schritt ist das Bewusstwerden, dass wir Einfluss auf 
unsere Gedankenwelt nehmen können. In einem zweiten 
Schritt können wir Gott auch um Hilfe bitten.  

_________________________________________
_________________________________________
_________________________________________ 
 

Es gibt verschiedene Gedankenkategorien: Meine eigenen 
Gedanken, die mit meinen Wünschen, Träumen und 
Bedürfnissen zusammenhängen; Gottes Gedanken, die er mir 
in seiner feinen Stimme gibt, und die Gedanken des Feindes, 
die er mir einflüstert.  
Wenn ich meine und Gottes Gedanken kenne, kann ich die 
Gedanken des Feindes einfach entlarven und wegschicken. 
Lass sie nicht wachsen und denke nicht, dass es deine eigenen 
sind. Lerne Gottes Gedanken kennen, damit sie zu deinen 
Gedanken werden. (Römer 12,2) 

_________________________________________
_________________________________________
_________________________________________ 
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Lügen, die wir glauben / glaubten, können wir brechen und 
mit der Wahrheit ersetzen. Je länger wir sie geglaubt haben, 
desto mehr Arbeit wird es sein diese zu ersetzen, aber es ist 
möglich. Eine Hilfe dazu können folgende Schritte sein: 

- Tue Busse, dass du diese Lüge / den falschen Gedanken 
geglaubt hast. 

- Sprich aus, dass du diese Lüge brichst. 
- Frage Gott: Was ist die Wahrheit.  

o Wenn du nichts hörst, dann suche in der Bibel, bis 
du Klarheit hast.  

Wenn die gleichen Lügen / falschen Gedanken wieder 
aufkommen, kannst du sie sofort mit der Wahrheit 
ausräumen. Es reicht nicht zu wissen, dass es falsch ist, wir 
müssen unsere Gedanken mit Gottes Wahrheit ersetzen.  

_________________________________________
_________________________________________
_________________________________________ 
 
 

Literatur zur Neurologie des Denkens:  
Schalte dein Gehirn an. Caroline Leaf 
 
Fontis: Schalte dein Gehirn an – Dr. Caroline Leaf 

https://www.fontis-shop.ch/products/schalte-dein-gehirn-an

